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weise auf Änderungen bittet: 
Hollmuthstr. 2 a, 6903 Neckargemünd 

BVB -
Erstellung von Software veröffentlicht 

Nach langen Verhandlungen intern und extern mit 
der Lieferantenseite hat das Bundesinnenministerium 
jetzt die Besonderen Vertragsbedingungen (BVB) für 
die Erstellung von Programmen veröffentlicht. Sie sind 
abgedruckt als Beilage zum Bundesanzeiger vom 21. 
Januar 1986. 

Die BVB-Erstellung sollen in demjenigen Bereich 
für mehr Ordnung sorgen, der am kritischsten ist, näm­
lich im Bereich der Verträge über die Erstellung von 
Individualprogrammen. Die Öffentliche Hand ist hier 
einen vorbildlichen Weg gegangen: Sachgerecht wird -
unabhängig von Verträgen - der Prozeß der Erstellung 
von Programmen von der Planung bis zur endgültigen 
Realisierung in Stufen mit mehr oder weniger deutli­
chen Einschnitten aufgeteilt. Die Öffentliche Hand bil­

det diese Stufen auch in den Verträgen ab: Es sollen 
mindestens 2, wenn nicht sogar 3 Einzelverträge nach­
einander geschlossen werden. 

Die Anbieterseite wird sich sehr bald mit diesen Be­
dingungen konfrontiert sehen. Sie stellen sowohl eine 
Herausforderung dar, insoweit die Öffentliche Hand 
von den einseitigen Lieferantenbedingungen weg will, 
als auch wie dargestellt, eine Chance. 

Hinweis: 

Die Technische Akademie Wuppertal veranstaltet am 
14. und 15. April 1986 ein Seminar zu den BVB-Soft-
ware mit RA Dr. Christoph Zahrnt. Anmeldungen: 
Hubertusallee 16-18, 5600 Wuppertal, (Tel. 02 02/ 
7495-1). 
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